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Betrifft 
 

Festsetzung der Theater- und Konzertpreise ab der Spielzeit 2013/2014 
 

 
Beratungsfolge 
 

 

26.02.2013 Kulturausschuss Vorberatung 
07.03.2013 Ausschuss für Finanzen, Beteiligungen und Liegenschaften Vorberatung 
13.03.2013 Hauptausschuss Vorberatung 
13.03.2013 Rat Entscheidung 
 

Beschlussvorschlag: 
I. Sachentscheidung: 
 

Zur Spielzeit 2013/2014 sollen die Theater- und Konzertpreise (Anlage 1) auf Vorschlag des Thea-
ters Münster neu festgesetzt werden. Es gelten dann folgende Eintrittspreise: 
 

1. Theater 
 

Einzelkarten 
 

Großes Haus       Preise alt Preise neu Ø-Steigerung 

             

Musiktheater, Schauspiel,     6,00 € - 34,00 € 6,00€ - 39,00 € 12,56% 

Tanztheater, Gastspiele (ohne Sonderpreise)       

                

             

Junges Theater Kinder u. Jugendliche 4,50 € - 9,50 €  4,50 € -  9,50 € 0,00% 

   Erwachsene    4,50 € - 9,50 € 4,50 € - 15,00 € 42,13% 

                

             

Kleines Haus     Preise alt Preise neu Ø-Steigerung 

             

Musiktheater, Schauspiel,     14,00 € - 18,00 € 15,00 € - 20,00 € 10,87% 

Tanztheater, Gastspiele (ohne Sonderpreise)       

                

             

Junges Theater Kinder u. Jugendliche 6,00 € - 7,50 €      6,00 € - 7,50 € 0,00% 

  Erwachsene     6,00 € - 7,50 € 10,50 € - 12,00 €  60,94% 

          

 

Vorlagen-Nr.: 

  
V/0046/2013 

Auskunft erteilt: 

Frau Feldmann 

Herr Braun 
Ruf: 

59 09 110 

59 09 121 

E-Mail: 

Feldmann@stadt-muenster.de 

Braun@stadt-muenster.de  
Datum: 

06.02.2013 

Öffentliche Beschlussvorlage 
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Abonnements 
 
Die Preise für die Abonnements werden unter Berücksichtigung der Einzelkartenpreise und eines 
Rabattsatzes festgesetzt. Wie bislang beträgt der einheitliche Rabattsatz 35 % für das Große Haus 
bzw. 30 % für das Kleine Haus. 
Den Besucherorganisationen gewährt das Theater Münster weiterhin einen einheitlichen Rabatt-
satz von 50 %. 
 
2. Orchester 
 
Einzelkarten 
 

Großes Haus       Preise alt Preise neu Ø-Steigerung 

             

Konzerte, Gastkonzerte ( ohne Sonderpreise) 11,50 € - 33,00 € 12,00 € - 39,00 € 17,44% 

                

             

Kinderkonzerte Kinder u. Jugendliche 6,50 € 6,50 € 0,00% 

   Erwachsene    6,50 € 10,00 € 53,85% 

                

             

Erbdrostenhofkonzerte     17,50 € 20,00 € 14,29% 

                

             

Rathauskonzerte     11,00 € 13,00 € 18,18% 

                

 
Abonnements 
 
Die Preise für die Abonnements werden unter Berücksichtigung der Einzelkartenpreise und eines 
Rabattsatzes festgesetzt. Wie bislang beträgt der einheitliche Rabattsatz zwischen 10 und 20 %. 
 
Den Besucherorganisationen gewährt das Theater Münster weiterhin einen einheitlichen Rabatt-
satz von 50 %. 
 
3. Weitere Preiserhöhungen 
 
Studententag (täglich) 
 

Großes und Kleines Haus     Preise alt Preise neu Ø-Steigerung 

             

Studententag     5,50 € 9,00 € 63,64% 
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Begründung: 
 
Vorbemerkung 
 
Der Rat der Stadt Münster hat in seiner Sitzung am 12.12.2012 die Vorlage /0702/2012/1.Erg. 
Nachhaltige kommunale Haushaltspolitik - Handlungsprogramm 2012 bis 2017 beschlossen. Für 
das Theater Münster ist unter der Einzelmaßnahme 187 – 192 folgende Maßnahme aufgenommen 
worden: 
 

„Das Theater Münster leistet im Rahmen des Handlungsprogramms 2012—2017 einen Konsolidie-
rungsbeitrag, der bis zu Spielzeit 2016/2017 eine Gesamthöhe von 700.000 € in der Ergebnisrech-
nung erreicht. Dieser setzt sich zusammen aus z. Z. noch nicht finanzierten Tarifsteigerungen der 
Spielzeit 2013/2014 in Höhe von 563.000 € sowie einem zusätzlichen Konsolidierungsbeitrag in Höhe 
von 137.000 €. Dazu sind Ertragssteigerungen sowie Aufwandsreduzierungen bis zur geforderten Höhe 
stufenweise umzusetzen. Die Verwaltung wird beauftragt, ein entsprechendes Konzept zu erarbeiten.“ 
  
Das Gesamtkonzept zur Erreichung des Konsolidierungsbeitrages wird im Rahmen einer gesonderten 
Berichtsvorlage dargestellt. Die Ertragssteigerungen sind in erster Linie durch Eintrittspreiserhöhungen 
zu realisieren und müssen daher in einer separaten Ratsvorlage beschlossen werden. 

 
Beschreibung der Anpassungen 
 

Die vorgeschlagenen Preisanpassungen sind unter Berücksichtigung von wirtschaftlichen, sozialen, 
kulturellen und Marketing Aspekten vorgenommen worden. Nachfolgend die wesentlichen Erläuterun-
gen zu der neuen Preisgestaltung : 
 
1. Preisgruppen 
 
Die Einstufung der einzelnen Produktionen durch das Theater Münster in die jeweiligen Preisgruppen 
erfolgt nach Erfahrungswerten bei der  Zuordnung früherer Stücke, dem wirtschaftlichen, personellen 
und künstlerischem Aufwand und der Popularität der Inszenierung.  Um das Preissystem übersichtli-
cher zu gestalten, sind beim Theaterbereich im Großen und Kleinen Haus die Preisgruppen um jeweils 
eine Kategorie verringert worden. Im Orchesterbereich bleibt es wie bisher bei nur einer Preisgruppe. 
 
2. Platzgattungen 
 
Neben den Preisgruppen haben die Platzgattungen im Großen und Kleinen Haus Einfluss auf den Ein-
zelkartenpreis. Mit der Einstufung nach Platzgattungen trägt das Theater Münster den teilweise einge-
schränkten Sichtverhältnissen in den Rängen Rechnung. Die regelmäßige Auswertung der Platzaus-
nutzung in den einzelnen Kategorien, führt dazu, dass die Theaterleitung flexibel auf Entwicklungen in 
der Belegung reagiert und gegebenenfalls die Zuordnung in den Platzgattungen verändert. 
 
3. Einzelkarten 
 
Innerhalb der einzelnen Preisgruppen und Platzgattungen steigen die Eintrittspreise unter Berücksichti-
gung von sozialen Gesichtspunkten und Auslastungsquoten der vergangenen Spielzeiten nicht im glei-
chen prozentualen Umfang. Die Preise des Orchesterbereichs entsprechen zukünftig der Preisstruktur 
des Theaterbereichs. 
 
4. Junges Theater 
 
Zur Förderung des Jungen Theaters sind die Preise für Kinder und Jugendliche unverändert geblieben. 
Bislang haben die erwachsenen Begleitpersonen ebenfalls den Kinder- und Jungendtarif gezahlt. Hier 
wird vorgeschlagen, die Preise für Erwachsene anzuheben. Nach der Anhebung der Eintrittspreise, 
liegen diese aber noch unter den Normalpreisen für Erwachsene in der betreffenden Spielstätte. 
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5. Abonnements 
 
Unter Berücksichtigung der Einzelpreise und des gültigen Rabattsatzes werden die Preise für die ein-
zelnen Abonnements festgesetzt. 
 
Die bislang gewährten Rabattstufen für den Theaterbereich (35 %) und den Orchesterbereich (5 – 25 
%) bleiben zunächst unverändert. Die Theaterleitung wird zu einem späteren Zeitpunkt nach Einfüh-
rung der Preiserhöhung eine eventuelle Absenkung der Rabattstufen prüfen. Eine gleichzeitige Ein-
trittspreiserhöhung und Absenkung des Abo-Rabatts wird unter Absatzaspekten äußerst kritisch gese-
hen. 
 
6. Studententag 
 
Das bisher ausschließlich auf den Dienstag beschränkte Angebot für Studenten wird auf alle Wochen-
tage ausgeweitet. Neben einem einheitlichen erhöhten Ticketpreis für das Große und Kleine Haus, wird 
analog zu den Last-Minute-Tickets an jedem Wochentag ein Platzkontingent für Studenten bereitge-
stellt (Großes Haus 50 Karten, Kleines Haus 20 Karten). 
 
7. Preisermäßigungen 
 
Alle  Preisermäßigungen für Gruppenbesuche, Münster-Pass-Inhaber, Schüler,  Auszubildende, Stu-
denten, Wehrdienst- oder Bundesfreiwilligendienstleistende, Personen die Grundsicherung nach dem 
SGB II und Hilfe zum Lebensunterhalt nach dem SDB XII erhalten, sowie Schwerbehinderte bleiben in 
bisherigem Umfang erhalten. Der Mindestbetrag für den Tageskartenpreis im Theater und Orchester 
beträgt 6,00 € und im Jungen Theater für Erwachsene 4,50 €. 

 
Schlussbemerkung 
 
Um die Konsolidierungsvorgaben aus dem Handlungsprogramm 2012 bis 2017 umsetzen zu können, 
sind neben Ausgabereduzierungen auch Steigerungen auf der Einnahmeseite notwendig. Die Maß-
nahmen die sich auf die Ausgabenseite beziehen, werden von der Verwaltung im Frühjahr 2013 sepa-
rat dargestellt. 
 
Trotz dieses erneuten Konsolidierungsumfangs hat das Theater Münster die Preiserhöhungen soweit 
wie möglich sozial ausgewogen und verträglich gestaltet. Die Erfahrungen der vergangenen Spielzei-
ten, sowie wirtschaftliche Indikatoren und marketingpolitische Aspekte haben aus Sicht der Theaterlei-
tung zu einer flexiblen Preisanpassung geführt, die noch vom Besucher akzeptiert werden kann. Ein 
gewisses Restrisiko zur Akzeptanz der neuen höheren Eintrittspreise bei den Besuchern kann nicht 
vollständig ausgeschlossen werden. Nach einer Übergangsphase wird erfahrungsgemäß sicherlich ein 
stabiles Besucheraufkommen erreicht werden können. 
 
 
 
gez.       gez.  
  

 
Dr. Hanke     Reinkemeier 
Stadträtin     Stadtkämmerer 
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